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Rechtlicher Rahmen

• Europarecht

• Bundesrecht

• Landesrecht

Rechtlicher Rahmen

Marktteilnehmer
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1996 hat die EU beschlossen*, Elektrizität als Produkt zu 

handeln und so weit wie möglich einen Wettbewerb für den 

Handel mit Elektrizität einzuführen.

Die traditionellen integrierten Elektrizitätsunternehmen 

wurden in einen Wettbewerbsbereich für elektrische Energie 

und einen Gebietsmonopolbereich für Transport und 

Verteilung getrennt. Diese Trennung wird als „Unbundling“

(engl. für Entflechten) bezeichnet.

Der Kunde hat beim Bezug von Elektrizität zwei Verträge

abzuschließen: einen mit einem frei wählbaren Anbieter 

elektrischer Energie und einen mit dem örtlichen 

Verteilerunternehmen.

Europarecht

*) Richtlinie 96/92/EG 

des Europäischen Parlaments und des Rates vom 19. Dezember 1996 betreffend gemeinsame Vorschriften für den Elektrizitätsbinnenmarkt 

Links: www.europa.eu, www.e-control.at

Rechtlicher Rahmen

Marktteilnehmer

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
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Europarecht

Europäische Grundlagen

• Elektrizitätsbinnenmarkt 

• Grenzüberschreitender Stromhandel 

• Erneuerbare Energieträger 

• Handel mit Treibhausgasemissionsberechtigungen 

• Wasserrahmenrichtlinie 

• Richtlinie Kraft-Wärme-Kopplung 

• Richtlinie Begrenzung von Schadstoffemissionen von Großfeuerungsanlagen in die Luft 

• Richtlinie nationale Emissionshöchstmengen für bestimmte Luftschadstoffe

Österreichisches Elektrizitätsrecht

• Bundesrecht – Gesetze

• Bundesrecht – Verordnungen

• Ausführungsbestimmungen der Bundesländer

Rechtlicher Rahmen

Marktteilnehmer

Quelle: www.veoe.at

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
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BundesrechtMarktteilnehmer

Quelle: www.veoe.at

Rechtlicher Rahmen

Bundesrecht – Gesetze

• Elektrizitätswirtschafts- und 

organisationsgesetz (ElWOG) 

• Regulierungsbehördengesetz 

• Verrechnungsstellengesetz 

• Ökostromgesetz 

• Energielenkungsgesetz 

• Starkstromwegegesetz 

• Wasserrechtsgesetz 

• Emissionshöchstmengengesetz Luft 

• Emissionszertifikategesetz (EZG)

Bundesrecht – Verordnungen

• Systemnutzungstarife-Verordnung 2003 

• KWK-Zuschlagsverordnung 2004 und 2005

• Ökobilanzgruppenförderbeitrags-Verordnung 

(1.1.2004 bis 31.3.2004 sowie 1.4.2004 bis 31.12.2004) 

• Höchstgrenze der durchschn. Gesamtkostenbelastung für 

die Förderung von Ökoenergie ab 1. Jänner 2005 

• Festsetzung der Preise für die Abnahme elektrischer 

Energie aus Ökostromanlagen 

• Zuteilungsverordnung Emissionszertifikate 

• Ausgleichszahlungsverordnung 

• Clearinggebühr-Verordnung 

• Energielenkungsdaten-Verordnung 

• Entgelte für internationale Transaktionen 

• Entgelt für die Elektrizitäts-Control GmbH 

• Sitzungsgelder Energie-Control-Kommission (ECK)

• Elektrizitätstatistik-Verordnung 

• Stranded Costs-Verordnungen 

• Bewilligungsfreistellungsverordnung für 

Gewässerquerungen

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.veoe.at/
http://www.veoe.at/181.html?&L=0
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LandesrechtMarktteilnehmer

Quellen: www.e-control.at, www.veoe.at

Rechtlicher Rahmen

Ausführungsbestimmungen der Bundesländer 

• Ausführungsgesetz 

• Gebrauchsabgabe bzw. Gemeindegrund-Benützungsabgabe

• Zuschlagsverordnung

• Zuschlag zum Systemnutzungstarif für Kraftwärmekopplung

• Zuschlag zum Systemnutzungstarif für ÖKO-Anlagen

• Stromkennzeichnungsverordnung

• Marktpreisverordnung

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.e-control.at/
http://www.veoe.at/183.html?&L=0
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Marktteilnehmer

• Liberalisierungsschritte

• Definitionen

• Rechte und Pflichten

• Zusammenspiel

Marktteilnehmer

Rechtlicher Rahmen

Marktregeln

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
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Marktteilnehmer

Liberalisierungschritte

Bundesgesetz, mit dem die Organisation 

auf dem Gebiet der Elektrizitätswirtschaft 

neu geregelt wird (Elektrizitätswirtschafts-

und -organisationsgesetz – ElWOG), 

BGBl. I Nr. 143/1998 (19.2.1999)

Großkunden können ihren 

Stromversorger frei wählen
1999

2000
121. Bundesgesetz: 

Energieliberalisierungsgesetz

(1.12.2000)

Alle Kunden können ihren 

Stromversorger frei wählen

Regulierungsbehörden werden per 

1.10.2001 eingerichtet: Elektrizitäts-

Control GmbH und Elektrizitäts-Control 

Kommission

2002: Bundesgesetz BGBl. I Nr. 149/2002 

2004: Bundesgesetz BGBl. I Nr. 63/2004

2005: Bundesgesetz BGBl. I Nr. 44/2005

2006: 106. Bundesgesetz: Energie-Versorgungssicherheitsgesetz 2006

Änderungen in 

immer kürzeren 

Abständen

Rechtlicher Rahmen

Marktregeln

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
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Liberalisierungschritte
Trennung vertraglicher und physikalischer Energieflüsse

Marktteilnehmer

Rechtlicher Rahmen

Marktregeln

- Erzeugung

- Vertrieb 

(Endkunden)

Endkunden

- Erzeugung

- int. Handel

- Vertrieb                                  

(EVU)

Int. Strommarkt

- Übertragungs-

netz

- Regelzonen-

führer

- Verteilnetz

EVU‘s

Verbund

Endkunden

- Erzeugung

- int. Handel

- Vertrieb

Int. Strommarkt

- Übertragungs-

netz

- Regelzonen-

führer

- Verteilnetz

Netzbetreiber

Bilanzgruppe

APG

Vertragliche Stromlieferungen

Physikalische Stromlieferungen

„Koordinierungeverträge“

(Strompreis per Verordnung)

„Versorgungsvertrag“

(fixer Strompreis inkl. Netz)

Reserveaustausch

(verhandelter Preis)

Handelsplattform, 

(verhandelte Preise, 

Börsen)

Stromlieferverträge

(verhandelter Preis)

Netzanschlussverträge

(Tarif per Verordnung)

Netzkooperationsverträge

(Tarif per Verordnung)

Grenzkapazitätenvergabe

-Auktionen

Vorher Nachher

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
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Neue Marktteilnehmer

Früher:

Ein Vertrag
Netz-

vertrag

Energie-

vertrag

Fahrplan

Ausgleichs-

energie-

verrechnung

Verrechnung

+ Daten

Mess-

werte

Energie

entnahme

Elektrizitäts-Control

GmbH
Elektrizitäts-Control-

Kommission

Regulierungs-

behörde

Kunde

Bilanzgruppen-

verantwortlicher

Regelzonenführer
Bieter-

kurve

Ausgleichsenergie-

bereitstellung

Versorger

Bilanzgruppenkoordinator/

Verrechnungstelle

Wettbewerb 

Liberalisierung 

Regulierung

Markt  

Produkt Elektrizität - Markt

Kunde

NetzbetreiberEVU

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
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Marktteilnehmer

Definitionen

Rechtlicher Rahmen

Marktregeln

Kunde Unternehmen

Früher Käufer elektrischer Energie, die er von 

einem Elektrizitätsversorgungsunterneh-

men (EVU) bezieht.

Elektrizitätsversorgungsunternehmen (EVU)

mit Gebietsmonopol (ca. 140 EVU in Österreich)

Heute Endverbraucher, Stromhändler sowie 

Elektrizitätsunternehmen, die 

elektrische Energie kaufen.

Elektrizitätsunternehmen

natürliche oder juristische Person oder Erwerbsgesellschaft, die 

in Gewinnabsicht von den Funktionen 

Erzeugung, Übertragung, Verteilung, Lieferung (Versorgung) 

oder Kauf von elektrischer Energie

mindestens eine wahrnimmt und die kommerzielle, technische 

oder wartungsbezogene Aufgaben im Zusammenhang mit diesen 

Funktionen wahrnimmt, mit Ausnahme der Endverbraucher. 

Gebietsmonopole bestehen nur mehr für die Netzbetreiber 

(derzeit 134 in Österreich). 

Den Stromversorger können die Kunden innerhalb der EU frei 

wählen, sofern dieser am jeweiligen Standort auch anbietet. 

Informationen über Anbieter und Tarife findet man im 

„Tarifkalkulator“ auf der Homepage der E-Control 

Link: www.e-control.at

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.e-control.at/portal/page/portal/ECONTROL_HOME
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Definitionen

Integrierte Elektrizitätsunternehmen sind verpflichtet,

1. eigene Konten im Rahmen von Rechnungskreisen für ihre

a) Erzeugungs-, Stromhandels- und Versorgungstätigkeiten;

b) Übertragungstätigkeiten;

c) Verteilungstätigkeiten

zu führen.

2. die Bilanzen und Ergebnisrechnungen der einzelnen Rechnungskreise 

sowie deren Zuweisungsregeln zu veröffentlichen;

3. konsolidierte Konten für Aktivitäten außerhalb des 

Elektrizitätsbereiches zu führen und eine Bilanz sowie eine 

Ergebnisrechnung zu veröffentlichen.

Einnahmen aus dem Eigentum am Übertragungs- oder Verteilernetz sind in 

den Konten gesondert auszuweisen.

Quelle: Energie-Versorgungssicherheitsgesetz 2006 (Suchbegriff in www.ris2.bka.gv.at: „Energie-Versorgungssicherheitsgesetz 2006“)

Marktteilnehmer

Rechtlicher Rahmen

Marktregeln

Unbundling

= 

Entflechtung der EVU

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.ris2.bka.gv.at/Suchen.wxe?QueryID=Bundesnormen&WxeReturnToSelf=True&TabbedMenuSelection=BundesrechtTab&WxeFunctionToken=5fb9da98-96d7-4b88-bad9-e284d89070fe
http://www.veoe.at/8216.html?&L=0
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Definitionen

Regelzone Die kleinste Einheit des Verbundsystems, die mit einer 

Leistungs-Frequenzregelung ausgerüstet und betrieben 

wird.

Die Zusammenfassung von Lieferanten und Kunden zu 

einer virtuellen Gruppe innerhalb derer ein Ausgleich 

zwischen Aufbringung (Bezugsfahrpläne, Einspeisungen) 

und Abgabe (Lieferfahrpläne, Ausspeisungen) erfolgt.

Marktteilnehmer

Rechtlicher Rahmen

Marktregeln

Bilanzgruppe

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.e-control.at/
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Definitionen handelnder Personen

Definitionen

• Bilanzgruppenverantwortlicher

• Bilanzgruppenkoordinator

• Einspeiser

• Elektrizitätsunternehmen

• Endverbraucher 

• Entnehmer

• Erzeuger

• Großhändler

• Haushaltskunde

• Konzernunternehmen

• Kunde

• Lieferant

• Netzbenutzer

• Netzbetreiber

• Netzkunde 

• Netzzugangsberechtigter

• Regelzonenführer

• Regulierungsbehörde 

• Stromversorger

• Systembetreiber

• Übertragungsnetzbetreiber

• unabhängiger 

Transportnetzbetreiber

• Verbraucher

• Versorger

• Verteilernetzbetreiber

• Verteilernetzbenutzer

„Lieferant”

Eine natürliche oder juristische Person 

oder Erwerbsgesellschaft, die 

Elektrizität anderen natürlichen oder 

juristischen Personen zur Verfügung 

stellt.

„Versorger“

Eine natürliche oder juristische Person 

oder Erwerbgesellschaft, die die 

Versorgung wahrnimmt.

„Versorgung“

Der Verkauf einschließlich des 

Weiterverkaufs von Elektrizität an 

Kunden.

Marktteilnehmer

Rechtlicher Rahmen

Marktregeln

Handelnde Personen
(natürliche und juristische)

Quelle: Energie-Versorgungssicherheitsgesetz 2006 §7 (Grundsatzbestimmung)

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.e-control.at/portal/page/portal/ECONTROL_HOME/STROM/RECHTSGRUNDLAGEN/BUNDESRECHT
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Definitionen

Mit der Novellierung des ElWOG durch das Energieliberalisierungsgesetz 2000 wurde 

in Österreich das Bilanzgruppenmodell eingeführt. 

Damit wurde im liberalisierten Energiemarkt die Möglichkeit geschaffen, für jeden 

Marktteilnehmer die Differenz zwischen Vertrags- und Messdaten für jede Viertelstunde 

zu ermitteln und verursachergerecht zu verrechnen; der zu verrechnende 

Ausgleichsenergiepreis wird von der ECG als Regulierungsbehörde festgesetzt. 

Die Aufgabe der Ermittlung, Preisbildung und Verrechnung der Ausgleichsenergie

wird in der Regelzone APG von der APCS Power Clearing and Settlement AG als 

Bilanzgruppenkoordinator (BKO) wahrgenommen. Der BKO ist gemeinsam mit den 

Marktteilnehmern, den Netzbetreibern und dem Regelzonenführer für die 

ordnungsgemäße, neutrale und datenvertrauliche Abwicklung des Marktes für 

Ausgleichsenergie verantwortlich.

= Bilanzgruppenkoordinator der Regelzone APG  

Marktteilnehmer

Rechtlicher Rahmen

Marktregeln

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.apcs.at/
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Rechte und Pflichten

Der Betrieb von Netzen

1. Hauptstück

Rechte und Pflichten der Netzbetreiber

14. (Grundsatzbestimmung) § 18 

Abs. 3 lautet:

„(3) Die Allgemeinen Bedingungen 

haben insbesondere zu enthalten:

1. die Rechte und Pflichten der 

Vertragspartner, insbesondere zur 

Einhaltung der Sonstigen Marktregeln;

Marktteilnehmer

Rechtlicher Rahmen

Marktregeln

Das Energie-Versorgungssicherheitsgesetz 2006 

regelt auch grundsätzlich 

die Rechte und Pflichten der Marktteilnehmer

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.ris2.bka.gv.at/Bund/
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Zusammenspiel

Damit der Markt funktioniert, 
muss der Informationsfluss 
zwischen den Marktteilnehmern 
nach fixen Regeln ablaufen.

In den sonstigen Marktregeln 
wird festgelegt, wer an wen 
wann welche Daten in welchen 
Formaten zu übermitteln hat 

(zu jeder Zahl der 
nebenstehenden
Grafik gibt es eine genaue
diesbezügliche Erläuterung).

Quelle: www.e-control.at

Marktteilnehmer

Rechtlicher Rahmen

Marktregeln

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.e-control.at/portal/pls/portal/docs/124932.PDF
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Marktregeln

• Definition

• Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

• Technische und organisatorische Regeln für 

Betreiber und Benutzer von Netzen (TOR) 

• Sonstige Marktregeln

Marktregeln

Marktteilnehmer

Produktqualität

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
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Unter "Marktregeln" wird die "Summe aller Vorschriften, 
Regelungen und Bestimmungen auf gesetzlicher oder 
vertraglicher Basis, die Marktteilnehmer im Elektrizitätsmarkt 
einzuhalten haben, um ein geordnetes Funktionieren dieses 
Marktes zu ermöglichen und zu gewährleisten" verstanden. 
(§ 7 Z 24 Energie-Versorgungssicherheitsgesetz 2006)

Folgende Regelwerke gelten heute als Marktregeln:

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)
Technische und organisatorische Regeln (TOR)
Sonstige Marktregeln

Die genehmigten Allgemeinen Bedingungen, die Technischen und organisatorischen 
Regeln sowie die Sonstigen Marktregeln können auf der Homepage der Energie-
Control (www.e-control.at) im Bereich Strom/ Marktregeln heruntergeladen werden.

Definition

Marktregeln

Marktteilnehmer

Produktqualität

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.e-control.at/portal/page/portal/ECONTROL_HOME/STROM/MARKTREGELN
http://www.e-control.at/
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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

Die von der E-Control Kommission bzw. der E-Control GmbH 

genehmigten Allgemeinen Geschäftsbedingungen werden 

unterteilt in

• AGB für Verteilnetzbetreiber, 

• AGB für Übertragungsnetzbetreiber, 

• AGB für Bilanzgruppenverantwortliche, 

• AGB für Öko-Bilanzgruppenverantwortliche, und 

• AGB für Bilanzgruppenkoordinatoren, 

Quelle: www.e-control.at

Marktregeln

Marktteilnehmer

Produktqualität

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.e-control.at/portal/page/portal/ECONTROL_HOME/STROM/MARKTREGELN/AGB/VERTEILNETZBETREIBER/
http://www.e-control.at/portal/page/portal/ECONTROL_HOME/STROM/MARKTREGELN/AGB/UEBERTRAGUNGSNETZBETREIBER/
http://www.e-control.at/portal/page/portal/ECONTROL_HOME/STROM/MARKTREGELN/AGB/BILANZGRUPPENVERANTWORTLICHE/
http://www.e-control.at/portal/page/portal/ECONTROL_HOME/STROM/MARKTREGELN/AGB/OEKO_BGV/
http://www.e-control.at/portal/page/portal/ECONTROL_HOME/STROM/MARKTREGELN/AGB/BILANZGRUPPENKOORDINATOREN/
http://www.e-control.at/
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Technische und organisatorische Regeln (TOR)

In einem liberalisierten Elektrizitätsmarkt ist zur Sicherung klaglosen Zusammenarbeitens („Interoperabilität“) der 

Elektrizitätsnetze untereinander und mit den an diese angeschlossenen Anlagen ein entsprechendes Regelwerk 

nötig. In Österreich ist dieses mit den “Technische und organisatorische Regeln für Betreiber und Benutzer von 

Übertragungs- und Verteilernetzen (TOR)” gegeben. Diese TOR stellen einen Teil der Marktregeln für den 

liberalisierten Elektrizitätsmarkt dar.

Bereits ab dem Herbst 1998, im Vorfeld der ab 1. Oktober 2001 realisierten vollständigen Marktöffnung, wurden 

im VEÖ in ausschussübergreifender Experten-Zusammenarbeit die Grundlagen für ein entsprechendes 

Regelwerk erarbeitet. Diese Arbeiten resultierten in Entwürfen für insgesamt neun TOR, gegliedert in sechs 

Hauptabschnitte:

A) Allgemeines, Begriffserklärungen, Quellennachweis 

B) Technische Regeln für Übertragungsnetze 

C) Technische Regeln für Verteilernetze 

D) Besondere technische Regeln

• D1) Beurteilungsgrenzwerte für netzrückwirkungsrelevante elektrische Betriebsmittel

• D2) Empfehlung für die Beurteilung von Netzrückwirkungen

• D3) Tonfrequenz-Rundsteuerung: Empfehlung zur Vermeidung unzulässiger Rückwirkungen

• D4) Parallelbetrieb von Erzeugungsanlagen mit Verteilernetzen

E) Technische Maßnahmen zur Vermeidung von Großstörungen und zur Verminderung ihrer Auswirkungen 

F) Mess- und Datendienstleistungen

TOR

Marktregeln

Marktteilnehmer

Produktqualität

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.e-control.at/portal/page/portal/ECONTROL_HOME/STROM/MARKTREGELN/TOR_NEU
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Übersicht
gültig ab 31.08.2007

Kapitel 1 Begriffsbestimmungen Version 2.0

Kapitel 2 Beziehungsgeflecht zwischen den Marktteilnehmern Version 2.0

Kapitel 3 Fahrpläne Version 4.0

Kapitel 4 Ablauf der Zulassung zum Bilanzgruppenverantwortlichen Version 2.0

Kapitel 5 Ablauf des Lieferantenwechsels und des Bilanzgruppenwechsels Version 3.3

Kapitel 6 Zählwerte, Datenformate, Standardisierte Lastprofile Version 3.1

Kapitel 7 Elektronischer Austausch von Netzabrechnungsdaten Version 1.0

Kapitel 8 Besondere Bilanzgruppe für die Ermittlung der Netzverluste Version 2.0

Kapitel 9 Besondere Bilanzgruppe für KWK Ist mit 1. 1. 2003 entfallen

Kapitel 10 Informationsübermittlung von Netzbetreibern an andere Marktteilnehmer; 

Grundsätze des 1. und 2. Clearings Version 2.0

Quelle: www.e-control.at

Sonstige Marktregeln

Marktregeln

Marktteilnehmer

Produktqualität

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.e-control.at/
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Produktqualität

• Produktdeklaration

• Anlagensicherheit

• Versorgungssicherheit

• Zuverlässigkeit

• Spannungsqualität

Produktqualität

Strompreis

Marktregeln

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
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Produktdeklaration

Produktqualität

Quelle: www.veoe.at

In der Produktdeklaration sind die 

Einflüsse auf die Versorgungsspannung 

sowie deren Auswirkungen auf die 

Elektrogeräte beschrieben

Strompreis

Marktregeln

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.veoe.at/fileadmin/allgemein/PDF/Produktdeklaration.pdf
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Anlagensicherheit

Sichere Anlagen sind Voraussetzung dafür, dass das Produkt 

Elektrizität vom Erzeuger bis zum Verbraucher in der benötigten 

Qualität transportiert wird.

• Unfallsicherheit

Das gesamte elektrische System muss so gestaltet sein, 

dass kein Mensch körperlichen Schaden erleidet

• Betriebssicherheit

Das gesamte elektrische System muss so gestaltet sein, 

dass der Betrieb der elektrischen Geräte mit der 

notwendigen Verfügbarkeit gewährleistet ist

Produktqualität

Strompreis

Marktregeln

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
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Anlagensicherheit

unfallsicherbetriebssicher

Die Maschine läuft. Die Maschine gefährdet niemanden.

Produktqualität

Strompreis

Marktregeln

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
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Parameter der Versorgungssicherheit

Versorgungssicherheit

Quelle: www.versorgungssicherheit.at

Definition der 

Versorgungssicherheit

(lt. EURELECTRIC)

Versorgungssicherheit bedeutet die 

Fähigkeit eines Elektrizitätsversor-

gungssystems, Endverbraucher 

nachhaltig mit elektrischer Energie 

mit definierter Zuverlässigkeit und 

Qualität zu versorgen, bezogen auf 

bestehende Normen und vertragliche 

Vereinbarungen an den 

Übergabestellen.

zukunftsorientierter Netzausbau

Vermeidung von Überalterung der Netze

sicherer, kostengünstiger und umweltgerechter Netzbetrieb

Einhaltung des (n-1)-Kriteriums

Beobachtung der Störanfälligkeit von Betriebsmitteln

Überprüfung der Aktualität von Notfallsplänen

Verfügbarkeit von Betriebspersonal

Ausbildungsstand des Betriebspersonals

Funktion der Kommunikationseinrichtungen

Produktqualität

Strompreis

Marktregeln

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.versorgungssicherheit.at/
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nj Anzahl der unterbrochenen Kunden je Versorgungsstufe 

sj unterbrochene Scheinleistung Versorgungsstufe [kVA] 

Sges Insgesamt installierte Bemessungsscheinleistung

Nges Anzahl der insgesamt versorgten Kunden

tj Unterbrechungsdauer der Versorgungsstufe [min]

j Versorgungsstufen bei Versorgungsunterbrechungen 

UNIPEDE-Expertengruppe DISQUAL (Distribution Quality) stellte 1997 Zuverlässigkeitskenngrößen vor. 

Diese wurden 2003 als IEEE Std 1366-2003: Guide for Electric Power Distribution Reliability Indices 

übernommen und entweder auf Kunden oder Leistung bezogen.

Zuverlässigkeitskennzahlen

Produktqualität

Strompreis

Marktregeln

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
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Zuverlässigkeit

Link: forum versorgungssicherheit

Wie zuverlässig

ist die Eisdecke?

100% -

es ist noch niemand 

eingebrochen.

Wie sicher

ist die Eisdecke?

Wie dick ist die Eisdecke 

(noch)?

Welches Gewicht soll sie 

tragen?

Welches Risiko will ich 

eingehen?

Produktqualität

Strompreis

Marktregeln

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.versorgungssicherheit.at/
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Spannungsqualität

Quelle: www.on-norm.at

Produktqualität

Strompreis

Marktregeln

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
https://www.on-norm.at/ecom/;jsessionid=GKYEY3IEUAB2YCQCAICCFEQ?_requestid=2454934
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Spannungsqualität

Link: www.ove.at

„Power Quality“ (IEC-TC77A):

Kennzeichnende Eigenschaften der 

Elektrizität an einer gegebenen Stelle des 

Elektroenergiesystems, wobei diese 

Eigenschaften gewissen technischen 

Kenngrößen gegenübergestellt werden.

ÖVE/ÖNORM EN 50160:

Beschreibt die Merkmale der Spannung in 

öffentlichen Elektrizitätsversorgungsnetzen

Produktqualität

Strompreis

Marktregeln

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.ove.at/oek/enormung/
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Spannungsqualität

Quelle: www.on-norm.at

Produktqualität

Strompreis

Marktregeln

Inhalt der ÖVE/ÖNORM EN50160

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.on-norm.at/
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Strompreis

• Entwicklung der Strompreise

• Zusammensetzung des Strompreises

• Stromrechnung

• Links

Strompreis

Produktqualität

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
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Entwicklung des Strompreis-Verbraucherpreisindex
Quellen: Statistik Austria, E-Control 

Nach der vollständigen Marktöffnung im Oktober 2001 - jeder Stromkunde kann seither seinen Versorger frei wählen -
stiegen die Strompreise nach kurzem Absinken bis Herbst 2004 zunächst etwa gleich mit der Gesamtinflationsrate, 
danach schlagen die Energiepreiserhöhungen voll auf die Strompreise durch. 

Inflationsrate VPI 2000 

(2000 = 100)
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Monatliche Inflationsraten des VPI von 2001 bis 2006
Quelle: Statistik Austria
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Produktqualität

Link: VEÖ-Strompreisstudie Mai 2008

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
info/2008_05_Foliensatz_PG_Strompreisstudie.pdf
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Entwicklung

Strompreis

Produktqualität

Quelle: e-control

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.e-control.at/portal/page/portal/ECONTROL_HOME/STROM/STROMPREISE/ENDVERBRAUCHERPREISE
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Stromhandel im Internet

Energy Exchange Austria 
EXAA 
www.exaa.at/

Öko-Strombörse Salzburg 
www.salzburg.oekostromboerse.at/

European Energy 
Exchange 
www.eex.com/de/

(Beispiele für Strombörsen)

Strompreis

Entwicklung aktuell

Produktqualität

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.exaa.at/
http://www.exaa.at/
http://www.salzburg.oekostromboerse.at/
http://www.eex.com/de/
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Zusammensetzung

Strompreis

Produktqualität

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
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Zusammensetzung

Seit der Liberalisierung des 

Elektrizitätsmarktes sind die:

• Netztarife um ein Drittel 

gesunken, 

• Energiepreise stark 

angestiegen

• Steuern und Abgaben sehr 

stark angestiegen.

Um die Versorgungssicherheit 

aufrecht zu erhalten, sind die 

verabsäumten Netzinvestitionen 

möglichst bald nachzuholen!

Strompreis

Produktqualität

Quelle: e-control 

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.e-control.at/portal/page/portal/ECONTROL_HOME/STROM/STROMPREISE/ENDVERBRAUCHERPREISE
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Stromrechnung

Strompreis

Gesetzliche Basis für Netztarife

(www.e-control.at ) 

Steuern und Abgaben auf Strom

(www.e-control.at) 

Umstellung der Stromrechnung 

bei WIEN ENERGIE

(Kurzfilm Gesamtzeit 03:07)

Produktqualität

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.e-control.at/portal/page/portal/ECONTROL_HOME/STROM/STROMPREISE/SYSTEMNUTZUNGSTARIF
http://www.e-control.at/portal/page/portal/ECONTROL_HOME/STROM/STROMPREISE/STEUERN
info/wienstromkurz_dsl.wmv
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Strompreis

Detailrechnung Strom

(www.wienenergie.at) 

Wenn Sie den Link öffnen, werden 

Ihnen die Einzelpositionen im 

detail erläutert!

Stromrechnung

Produktqualität

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.wienenergie.at/we/ep/contentView.do?contentTypeId=1001&channelId=-26366&displayPage=%2Fep%2Fcontent%2FcontentDetailsTextRightBottom.jsp&contentId=17364&programId=15481
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Austrian Power Clearing and Settlement

E-sicher.at

Österreichisches Normungsinstitut

Forum Versorgungssicherheit

Links
in alphabetischer Reihenfolge

Energie-Control GmbH  

Verband der Elektrizitätsunternehmen Österreichs

WIEN ENERGIE

Verbund (Österreichische Elektrizitätswirtschafts-AG)

ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
http://www.apcs.at/
http://www.e-sicher.at/index.php?id=55
http://www.e-sicher.at/
http://www.e-sicher.at/
http://www.on-norm.at/publish/home.html
http://www.versorgungssicherheit.at/
http://www.e-control.at/portal/page/portal/ECONTROL_HOME
http://www.veoe.at/start.html?L=0
http://www.wienenergie.at/
http://www.wienenergie.at/we/wienenergie/jsp/home/guestHome.jsp?BV_SessionID=@@@@1171124789.1198887866@@@@&BV_EngineID=ccccaddmkgkhjmfcfngcfkmdfhjdfkn.0
http://www.wienenergie.at/we/wienenergie/jsp/home/guestHome.jsp?BV_SessionID=@@@@1171124789.1198887866@@@@&BV_EngineID=ccccaddmkgkhjmfcfngcfkmdfhjdfkn.0
http://www.verbund.at/
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ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
ProduktElektrizitaet.pps#2. Folie 2
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